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Freie evangelische Gemeinde Waldbröl
Tersteegenstraße 16

Gottesdienst sonntags, 10 Uhr*
am letzten Sonntag im Monat um 11.30 Uhr

Ausnahme: am 22. statt 29. Juni um 11.30 Uhr

Teen-Treff (ab 12) montags, 18 bis 19.30 Uhr*

sonntags, 9.40 Uhr*
dienstags, 7.30 Uhr*

mittwochs, 10 Uhr*

*

jeden zweiten Dienstag im Monat, 15.30 Uhr*

Kinder

Teens / Jugendliche

Gebetskreise

Haus- / Gesprächs- / Bibelkreise

Kindergottesdienst sonntags, 10 Uhr*

Hauskreise an diversen Wochentagen (siehe Innenblatt)
Treffpunkt Bibel jeden ersten und dritten Donnerstag, 15.30 Uhr*

Frauenkreis
Senioren-Nachmittag jeden vierten Dienstag im Monat, 15.00 Uhr*

*Im Gemeindehaus

Gemeinde aktuell
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Guten Tag, ich hei�e Kouam�
Sangbayoro!�, so stellt sich mir ein
unbekannter Farbiger vor: �Ich bin
Christ!� Ich erfahre von ihm, dass er
als Deutschlehrer in demwestafrika-
nischen Staat Elfenbeink�ste
arbeitet. F�r einige Wochen sei er in
Deutschland, um an einem Sprach-
kurs in Frankfurt teilzunehmen. Die
erste Zeit wohnt er bei einer Gastge-
berin in unserer Landgemeinde.

Nun habe er sich aufgemacht, um
das kirchliche Leben kennenzuler-
nen.

Mein schwarzer Mitchrist macht ein
bek�mmertes Gesicht: �Ich habe
hier einige angesprochen und
gesagt: Guten Tag, ich bin Christ.
Sehen wir uns am Sonntag in der
Kirche? Oh nein, haben sie dann
immer gesagt. Sonntag habe ich
etwas anderes vor.� Kouam� sagt,
diese Antwort habe ihm sehr wehge-
tan. In seiner Heimat sei das ganz�
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Reinhard Ellsel
Leitartikel

Gott die Ehre geben

Petrus
sagte:
Wahr-
haftig,

jetzt
begreife
ich, dass

Gott
nicht auf die Person sieht, sondern dass ihm in

jedem Volk willkommen ist,
wer ihn fürchtet und tut, was recht ist.

Apostelgeschichte 10,34-35 - Monatsspruch Juni
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Leitartikel

anders. Dort gehen die Christen
mehrmals in der Woche zum
Gottesdienst. Sie freuen sich, wenn
sie mit anderen Christen zusammen
sind, um Gott die Ehre zu geben:
�Viele von uns gehen 10 bis 15
Kilometer zu Fu�, um zur Kirche zu
kommen. Und sie haben dabei oft
nichts im Bauch.�

Ich bin ratlos. Kouam� Sangbayoro
von der Elfenbeink�ste hat mir einen
Spiegel vorgehalten, wie es mit
unserer volkskirchlichenWirklichkeit
aussieht.

�Was tun die Christen in Deutsch-
land, umdiesen Zustand zu �ndern?
Warum geben hier die meisten
Christen Gott nicht die Ehre?�, fragt
ermich, den Pastor.

Liebe Leserin, lieber Leser, welche
Antwort w�rden Sie Kouam� Sang-
bayoro geben? Und eines Tages
Gott? �

� Haus-, Gesprächs-, Bibelkreise
Hauskreis sonntags, (Info H. Kleinsorge 0211 - 34 51 94)
Hauskreis montags, (Info E. Schmidt 02291 - 90 02 39)

Hauskreis mittwochs, (Info St. Propach 02291 - 46 96)
Hauskreis nach Absprache, (Info G. Kriebisch 02292 - 42 62)
Treffpunkt Bibel *

Hauskreis montags, (Info H. Fick 02291 - 34 66)

jeden ersten und dritten Donnerstag, 15.30 Uhr
*Im Gemeindehaus

Herzlich
willkommen!

Außerhalb des
Gewohnten liegt das
Wunder. Der Fremde

ist willkommen.
Gehe du auf ihn zu.

Gott kennt keine
Grenzen und will

jedem Heimat geben.

Reinhard Ellsel
Der Autor ist Pfarrer im Kirchenkreis Lübbecke
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Im Interview

Katrin Propach-Schüller hat
über viele Jahre die Mäd-
chenjungschar geleitet und
hat dann den Teenkreis
gegründet. Sie hat sich bei
der Gestaltung unseres
Gemeindehauses eingebracht
und bedient sonntags ab und
an den Beamer.

Welche Deiner persönlichen
Daten findest Du wichtig?

Was liest Du am liebsten?

Deine Lieblingsmusik?

Was magst Du an unserer
Gemeinde? Was würdest Du gern
ändern?

Wo würdest Du am liebsten Ferien
machen?

Welcher
Mensch ist
für Dich
ein Vor-
bild?
Warum?

Gibt es einen Bibelvers, der Dir
viel bedeutet?

Welcher Gestalt der Bibel wärest
Du gern einmal begegnet?

Hast Du einen Traum, einen
Wunsch, eine Hoffnung?

Den 19. Mai 1989.

Krimis und historische Romane.

Von A wie Abba bis Z wie Zappa.

Liebe nette Menschen, relativ viel
Offenheit.

Ich habe den Eindruck, dass Ver�n-
derungen als Gefahr und nicht als
Chance wahrgenommen werden.
Au�erdem bedaure ich den relativ
kleinen Kreis von aktiven Mitarbei-
tern.

Schweden !!!! Mach ich dieses Jahr
- nicht wirklich Ferien sondern Frei-
zeit. Toscana - schon wegen des

guten
Essens und
des guten
Weins.

Jesus.

R�mer 8, 28: 8: Das eine aber wis-
sen wir: Wer Gott liebt, dem dient
alles, aber auch wirklich alles zu
seinem Heil; denn dazu hat Gott
selbst ihn erw�hlt und berufen.

Jesus, Lydia

Schwierig, das betrifft verschiedene
Seiten meines Lebens ...

F�r unsere Gemeinde auf jeden
Fall Wachstum in jeder Hinsicht,
Mut zu Ver�nderungen, Ver�nde-
rungen nicht hinnehmen sondern
gestalten.

Die Fragen stellte Stephan Propach
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Termine

halbzwölf - Gottesdienst
für Ausgeschlafene

Gottesdienst im
Königsbornpark

Ökumenische Bibelwoche

Initiativkreis Jugendarbeit

Jugendfreizeit in Schweden

Treffen der Gottesdienst-Leiter

Gemeindeleitung

Frauenkreis

Seniorenkreis

Gemeinde-Wanderung

Offenes Grillen

Sonntag, 21. Juni, 11.30 Uhr
anschließend Mittagessen
Sonntag, 26. Juli, 11.30 Uhr
anschließend Mittagessen

für die ganze Familie
Sonntag, 28. Juni, 10.30 Uhr
anschließend Mittagessen

Dienstag, 2. bis Donnerstag, 4. Juni
jeweils 20 Uhr FeG, Ev Kg, KathKg
Thema: Die "Ich bin"-Worte Jesu

Dienstag, 9. Juni, 20 Uhr

Sonntag, 19. Juli bis Sonntag, 2. August

Freitag, 26. Juni, 20 Uhr

Dienstag, 9. und 23. Juni

Dienstag, 9. Juni, 15.30 Uhr
"Unsere Seele pflegen"
im Juli Sommerpause

Dienstag, 23. Juni, 13.30 Uhr
Ausflug mit dem Schiff
im Juli Sommerpause

Donnerstag, 11. Juni, 11 Uhr, Start am
Gemeindehaus am Ziel gibt's Eintopf
Wer nicht gehen kann,
wird geholt oder gebracht

Samstag, 18. Juli, 18 Uhr
Samstag, 1. August, 18 Uhr
am Gemeindehaus
jeder bringt so viel mit,
wie er essen und trinken möchte

� Termine

� Termine in Allianz und Ökumene
Gottesdienst im CBT-Wohnheim St. Michael
Allianz-Gebetskreis im ev. Gdehaus am Wiedenhof
�kum. Abendfeier in der ev. Kirche
Kurzandacht in der ev. Kirche

sonntags, 11.30 Uhr
montags, 19.30 Uhr

am letzten Samstag im Monat, 19.15 Uhr
donnerstags, 9.30 Uhr

Kurzandacht im CBT-Wohnheim St. Michael
Gideon-Bund

donnerstags, 10.15 Uhr
dienstags, 19.30 Uhr

jeden ersten und dritten Dienstag im Monat mit Frauen
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Die FeG Waldbröl

ir fanden, dass der Pfingstkon-
gress uns viele Impulse zum

Nachdenken gegeben hat und f�r
jede Altersgruppe
etwas dabei war.
Nach anf�nglichen
Schw i e r i gk e i t e n
(Anna hatte ihre
Eintrittskarte verges-
sen), starteten wir in
Richtung Bochum
zum Pfingstkon-
gress. Schon bei der
ersten, von sechs
Zentralveranstaltun-
gen wurden wir von Daniel Kallauch
mit dem Kongresslied auf das
Wochenende eingestimmt. W�h-
rend der zentralen Veranstaltungen
hatten die Kinder die M�glichkeit an

einem eigenen
Programm teil-
zunehmen. Die
Jugendgottes-
dienste abends
begleitete die
Band LebLos.
Am Sonntag-
nachmittag wur-
den Seminare
angeboten, wie
zum Beispie l
einander durchs
Leben hel fen

oder Klimawandel- ein Thema f�r
Christen? Oder man konnte eine
Familienshow mit Daniel Kallauch

oder Arno Backhaus
besuchen. V iele
Jugendliche besuch-
ten jedoch den
�Funpark�, in dem
man zum Beispiel
jonglieren, Einrad
fahren und Bungee-
running machen
konnte. Wenn man
sich nicht gerade in
einer Veranstaltung

oder im Funpark befand, konnte
man sich in der Messehalle, an �ber
40 St�nden �ber die verschiedenen
Organisationen im Bund Freier
evangelischer Gemeinden informie-
ren.

Linn, Finnja, Anna, Lena

W



� Notiert
Acht Tage

Zum ersten Juli

Am Samstag, 22. August

Am Samstag, 29. August

Am Samstag, 4. Juli

Für den Herbst 2010

Für den Gottesdienst

lang stand unser
Gemeindehaus Ende M�rz/Anfang
April weit offen f�r G�ste und Freun-
de. Wir waren einer von �ber 900
Orten f�r ProChrist in Deutschland,
in die jeden Abend Gottesdienste
mit Ulrich Parzany aus Chemnitz
�bertragen wurde. In einem Nach-
gespr�ch haben wir noch einmal die
hervorragende Zusammenarbeit
und das gute Miteinander in unserer
Gemeinde betont. Und wir haben
uns gefragt, welche Form der Evan-
gelisation in n�chster Zeit f�r unsere
Gemeinde ansteht, wie wir Men-
schen unserer Stadt mit der Guten
Nachricht von Jesus Christus errei-
chen. Das wird eines der zentralen

Themen sein, die in der n�chsten
Zeit f�r uns anstehen.

Mit einem sehr vielf�ltigen Gottes-
dienst rund um das Thema �Wer
zieht mich� haben wir den
Abschluss des Biblischen Unter-
richts von Finnja-Madeline Huns-
mann, Lena Carolin Propach,
Marie Christin Schiffer und Ayleen
Schiffmann gefeiert. Eva Meyer
und Pia Christin Sch�ller haben
noch ein Jahr Unterricht vor sich.
Neuanf�nger k�nnen bei Pastor
Hartmut Hunsmann angemeldet
werden.

ist die R�ckzah-
lung eines Darlehns f�llig gewor-
den, das uns Geschwister f�r die
Finanzierung des Umbaus unseres

Gemein-
dehauses
zinslos

�berlassen
hatten.
Von den
f�lligen

5000 Euro
haben wir
2000 Euro
�ber ein
neues Mit-
glieder-
darlehn
decken

k�nnen. F�r weitere 3000 Euro
mussten wir zum ersten Mal einen
Kredit bei der Spar- und Kreditbank
unseres Bundes in Witten aufneh-
men. Ende November werden wei-
tere 5000 Euro f�llig.Monatlich zah-
len wir derzeit f�r noch knapp
50.000 Euro Darlehn etwa 600 Euro
zur�ck, von denen etwas �ber 100
Euro nur schleppend auf dem Bau-
konto eingehen.

, feiern
Marta und Wolfgang Schmidt ihre
GoldeneHochzeit mit einemGottes-
dienst, zu dem die Gemeinde herz-
lich eingeladen ist.

, fei-
ern Silvia und Hartmut Huns-
mann mit einem Gottesdienst
um 14Uhr ihre silberne Hoch-
zeit. Dazu und zum anschlie-
�enden Kaffeetrinken ist die
Gemeinde herzlich eingela-
den.

, gibt es
im Gemeindehaus eine Schu-
lung �Powerpoint f�r Anf�n-
ger� mit dem Schwerpunkt
�Pr�sentationen f�r den Got-
tesdienst�. Auch bereits fort-
geschrittene Powerpoint-User
sind willkommen. Anmeldun-
gen und Infos bei Stephan Pro-
pach 022914696.

denken wir
�ber eine Gemeindefreizeit nach.
Wer Ideen hat, welche K�ste undwel-
ches Haus ein lohnendes Ziel sein
k�nnte, kann sich bei Andy Oster
oder Stephan Propachmelden.

am 28. Juni
im K�nigsbornpark werden Helfer
gesucht. Am Samstag werden ab 18
Uhr an der evangelischen Kirche
und am Wiedenhof Autos beladen.
Am Sonntag werden ab 7.30 Uhr an
der Nutscheidhalle St�hle geladen
und anschlie�end im Park aufge-
stellt. Infos bei Elke Schmidt.

�

�
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Aus unserer GemeindeAus unserer Gemeinde

Lena Carolin Propach, Eva Meyer, Marie Christin Schiffer,
Pia Christin Schüller, Ayleen Schiffmann, Finnja-Madeline
Hunsmann mit unserem Pastor Hartmut Hunsmann.

Mit vielen Gästen haben wir ProChrist erlebt














